
Das schulpädagogische Orientierungspraktikum P. 1 im 1./ 2. Semester 

 

Die Studierenden der Religionspädagogik absolvieren im Laufe der ersten beiden Semester ein 

schulpädagogisches Orientierungspraktikum im Umfang von 3 Wochen. Die Praktikumsstellen 

werden von den Studierenden eigenverantwortlich gesucht. 

Die Praktikumsdauer beträgt 3 Wochen, um dort in allen Fächern zu hospitieren. Die Hospitation 

erstreckt sich über den gesamten Unterricht bis um 13.00 Uhr an 5 Schultagen pro Woche. 

 

Ziele des Praktikums sind u.a. 

 Einblick in die Vielfalt schulischer Handlungsfelder und Unterrichtsfächer. 

 Beobachtung von unterschiedlichen Möglichkeiten unterrichtlichen Handelns. 

 Kennenlernen der Anforderungsniveaus in den einzelnen Unterrichtfächern. 

  Übernahme einzelner Unterrichtsphasen (vornehmlich im Religionsunterricht) um erste 

Erfahrungen mit der Lehrerinnenrolle machen. 

 Die Verortung des Religionsunterrichts im Gesamt des schulischen Unterrichts wahrnehmen 

und mit den Lehrkräften vor Ort reflektieren. 

 


